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Willkommen im Bergmannsheil

wir begrüßen Sie sehr herzlich im Berufsgenossenschaftlichen Universitätsklinikum Bergmannsheil. 

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir daran arbeiten, dass es Ihnen bald wieder besser geht. Dabei 

stehen Ihnen erfahrene und kompetente Ärzte, Pflegefachkräfte, Therapeuten und viele weitere 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur Seite. Seien Sie gewiss: Sie sind bei uns in guten Händen. 

Wir bieten Ihnen eine hochwertige Versorgung, die an Ihren Bedürfnissen ausgerichtet ist. Denn 

der Mensch steht im Mittelpunkt unseres Denkens und Handelns.  

 

Unser Krankenhaus, das bereits auf eine 120-jährige Geschichte zurückblickt, war und ist Schritt-

macher des medizinischen Fortschrittes. Als Universitätsklinikum sind auch die Förderung von 

Forschung und Lehre, die Suche nach neuen und verbesserten Behandlungen für uns von zentraler 

Bedeutung. Zugleich sehen wir es als unsere Verpflichtung an, auch die bauliche Struktur unseres 

Hauses immer wieder den wandelnden Anforderungen an eine zeitgemäße, optimale Patientenver-

sorgung anzupassen – damit Sie sich auch künftig im Bergmannsheil gut aufgehoben fühlen. 

 

Dieser Patientenleitfaden soll Ihnen ein nützlicher Ratgeber sein, damit Sie sich in unserem Hause 

bald gut zurecht finden, die Abläufe verstehen und viele hilfreiche Antworten zu Fragen Ihres Klinik

aufenthaltes bekommen. Selbstverständlich stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

auch persönlich gerne zur Verfügung, um Ihnen bei kleineren oder größeren Sorgen und Nöten 

weiter zu helfen.

Wir wünschen Ihnen eine gute und baldige Genesung. 

Ihre Geschäftsführung und Direktion

Vorwort

Prof. Dr. Thomas A. Schildhauer 

Ärztlicher Direktor

Peter Fels 

Pflegedirektor

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

Dr. Bernd Lohbeck 

Verwaltungsdirektor

Clemens Maurer 

Geschäftsführer
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Willkommen im Bergmannsheil

Leitbild

Das Berufsgenossenschaftliche Universitätsklinikum Berg-

mannsheil ist eine führende berufsgenossenschaftliche und 

universitäre Einrichtung und dient der hochwertigen Kranken

versorgung, Lehre und Forschung. Es folgt mit diesem Anspruch 

den wesentlichen Qualitätszielen der Vereinigung der Berufsge-

nossenschaftlichen Kliniken. Sein Qualitätsmodell basiert auf 

einem ganzheitlichen Ansatz gemäß dem gesetzlichen Auftrag 

„Heilen und Helfen mit allen geeigneten Mitteln“. 

Menschlichkeit und Fürsorge
Der Mensch steht im Mittelpunkt unseres Handelns in Kranken-

versorgung, Lehre und Forschung. Umfassende Information,  

Beratung und Aufklärung sind Garant für Transparenz und Ver-

trauen. In Ausrichtung an ethischen Prinzipien achten wir den 

Willen des Patienten und haben Ehrfurcht vor dem nicht Ab-

wendbaren. In Wertschätzung der Würde und Individualität  

des Patienten ist unser Handeln nicht nur auf kurative, sondern 

auch auf rehabilitative und palliative Aspekte ausgerichtet.  

Auch den spirituellen Bedürfnissen unserer Patienten fühlen  

wir uns verpflichtet. 

Kommunikation und Zusammenarbeit
Durch berufsübergreifende Kooperation, kollegiale, kommu

nikative und teamorientierte Zusammenarbeit verwirklichen  

wir unsere Ziele. Qualifizierte Ausbildung und Unterstützung  

in Fort- und Weiterbildung sind Teil unserer sozialen Verantwor-

tung. Die eigenen Fähigkeiten sollen erkannt und genutzt werden. 

Eine positive Fehlerkultur ist uns wichtig. Unser Anliegen ist es, 

Entscheidungen transparent zu machen und  Verantwortungsbe-

reitschaft zu unterstützen.  

Verantwortung für Mensch und Umwelt
Die Existenz unserer Mitarbeiter wird durch den Erhalt der Arbeits

plätze gesichert. Der Ausbau von Qualität und Standards in der 

Spitzenmedizin sichert und stärkt den Markennamen Bergmanns

heil und dient dem Standort Bochum als Gesundheitsmetropole. 

Dabei achten wir unsere Umwelt und tragen zu ihrem Erhalt bei.  

Innovation und Forschung
Wir fördern wissenschaftliche Neugier und Originalität: Klinik

orientierte Forschung trägt zur optimalen Diagnostik und Thera-

pie für unsere Patienten bei. Gemeinsame Forschung im ärzt-

lichen und pflegerischen Bereich geht mit praxisnaher Lehre 

Hand in Hand. Als Aus- und Weiterbildungsstätte in allen Be-

reichen stellen wir uns dem Wettbewerb in Forschung, Lehre  

und Patientenversorgung. 

Vor über 100 Jahren ist das Bergmannsheil in Verantwortung  

für die Menschen des Reviers entstanden. Diese Verantwortung 

bleibt weiter Grundlage unseres berufsgenossenschaftlichen 

und universitären Anspruchs. 

„Wir, die Beschäftigten des Bergmannsheil, geben uns  

dieses Leitbild als Ausdruck unserer Grundhaltung und  

Identität. Das Leitbild soll allen Patienten, Mitarbeitern  

und Studierenden zur Orientierung dienen. “
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Aufnahme

Die erste Anlaufstelle …
 
für Ihren Krankenhausaufenthalt ist die Patientenaufnahme im 
Eingangsbereich und im Foyer von Haus 3. Sollten Sie zum ers-
ten Mal bei uns sein, erklären Ihnen die Mitarbeiter unserer In-
formation im Eingangsbereich gerne den Weg.

Damit Ihre Behandlung wie geplant ablaufen kann und alle Fra-
gen und Formalitäten in Ruhe erledigt werden können, melden 
Sie sich bitte eine halbe Stunde vor Ihrem vereinbarten Termin  
in der Patientenaufnahme an. Wir bemühen uns, die Anmelde-
formalitäten so schnell wie möglich abzuwickeln. Bitte haben 
Sie aber Verständnis, wenn es manchmal zu Verzögerungen oder 
Wartezeiten kommt. Sie können uns helfen den Aufnahmepro-
zess zu beschleunigen. Halten Sie möglichst alle persönlichen 
Daten bereit und bringen Sie gegebenenfalls die Benachrichti-
gung, die sich auf Ihre Einbestellung bezieht, die Krankenhaus-
einweisung Ihres Arztes und Ihre Versichertenkarte mit. Falls Sie 
eine private Zusatzversicherung haben, bringen Sie bitte auch 
diese Karte mit. Die Krankenhauseinweisung beziehungsweise 
Verordnung einer Krankenhausbehandlung ist die rechtliche 
Grundlage für die Klinik, Sie aufnehmen zu dürfen. Direkt bei  
der Aufnahme werden Sie ebenfalls gefragt, an welchen Arzt  
wir Ihre Befunde senden sollen. 

Öffnungszeiten Patientenaufnahme
Mo.-Di. von 07.30 Uhr – 16.00 Uhr
Mi.-Fr. von 07.30 Uhr – 15.30 Uhr

Schweigepflicht und Datenschutz
 
Wir achten den Datenschutz und sind verpflichtet, über Ihre per-
sönlichen Daten und Ihre Erkrankung zu schweigen. Daher haben 
Sie bitte Verständnis dafür, dass Ihr behandelnder Arzt Ihre Ange
hörigen, Freunde und Bekannten nur dann informieren kann, 
wenn Sie ihn zuvor von seiner Schweigepflicht entbunden haben. 
Deshalb dürfen wir auch keine telefonischen Auskünfte erteilen.

Behandlungsvertrag und Wahlleistungen
 
Bei der Aufnahme schließen wir mit allen Patienten einen Be-
handlungsvertrag ab, der alle wichtigen Aspekte der Kranken-
hausbehandlung umfasst. Dazu gehört beispielsweise auch 
die Frage, wer für die Übernahme der Behandlungskosten auf-
kommt. Für Ihre Unterlagen erhalten Sie alle Vordrucke sowie 
die allgemeinen Vertragsbedingungen in Kopie. Zudem können 
Sie sich für bestimmte Wahlleistungen, wie die Unterbringung in 
einem Ein- oder Zweibettzimmer und die Behandlung durch den 
Chefarzt, entscheiden, die Sie auf eigene Kosten oder auf Kosten 
Ihrer Privatversicherung in Anspruch nehmen können. 

Wenn das erledigt ist, erhalten Sie von uns ein so genanntes 
Patientenstammblatt und Aufkleber mit Ihren persönlichen Da-
ten, die Verwechslungen ausschließen. Zusätzlich bekommen 
Sie ein persönliches Identifikationsarmband, auf dem Name 
und Vorname, Geburtsdatum und Patientennummer vermerkt 
sind. Diese Kerndaten machen Sie als Patient während Ihres 
Aufenthaltes unverwechselbar und sind Basis der Identifzierung 
vor jeder therapeutischen, pflegerischen oder operativen Maß-
nahme. Dabei ersetzt ein Armband nicht das Gespräch, aber es 
schafft zusätzliche Sicherheit für Sie und für alle, die an Ihrer 
Behandlung beteiligt sind. Die Erstellung des Patientenidentifi-
kations-Armbandes erfordert eine schriftliche Einwilligung, die 
wir bei Ihrer Aufnahme erfragen.

Umgang mit Wertsachen
 
Wertsachen und größere Geldbeträge sind am besten zu Hause 
aufgehoben. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir dafür 
keine Haftung übernehmen. Geben Sie Ihre Wertsachen gegebe
nenfalls Ihren Angehörigen mit nach Hause. Kleinere Geldbeträge 
oder Ihre Kliniktelefonkarte verschließen Sie am besten in Ihrem 
Schrank. Sofern Sie auf einer unserer Wahlleistungsstationen un
tergebracht sind, steht Ihnen dort ein Schließfach zur Verfügung. 
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Rund um die Uhr gut betreut

Tagesablauf

Aufnahme auf der Station
 
Auf der Station angekommen, wenden Sie sich am besten  
zuerst an die pflegerischen Mitarbeiter am zentralen Stations-
stützpunkt, die Ihre Unterlagen entgegennehmen. Eine Pflege-
kraft wird Sie dann auf Ihr Zimmer begleiten und über verschie-
dene Dinge informieren, beispielsweise wo sich Toiletten, Duschen 
und Ihr persönlicher Schrank befinden. Auch die Handhabung 
Ihres Telefons, sowie Ihres Fernseh- und Radiogerätes wird Ihnen 
gegebenenfalls erklärt. Es kann vorkommen, dass Ihr Zimmer 
bedingt durch die notwendige Reinigung noch nicht bezugsfer-
tig ist. Wir bitten Sie in diesem Fall um etwas Geduld. 
Ein Arzt wird Sie nach Ihrer Aufnahme über Ihre aktuellen Be-
schwerden, früheren Erkrankungen und Operationen, sowie  
Medikamente, die Sie regelmäßig einnehmen, befragen. Sie 
können den Ärzten helfen, indem Sie die Daten bereits im  
Vorfeld notieren. Im Anschluss an das Gespräch mit dem Arzt 
erfolgen in der Regel eine körperliche Untersuchung und eine 
Blutentnahme. 

„Von früh bis spät“
 
Sie werden erleben, dass ein Tag auf der Station meist ziemlich 
geregelt abläuft. Ab 6 Uhr morgens ist der Frühdienst der Pfle-
genden für Sie da. Mittags gegen 13.30 Uhr wird der Frühdienst 
vom Spätdienst abgelöst. Gegen 21.00 Uhr kommt das Nacht-
pflegepersonal auf die Station. Tagsüber ist der zuständige Sta
tionsarzt Ihr Ansprechpartner. In der Nacht stellt der ärztliche 
Bereitschaftsdienst Ihre Versorgung sicher. Wenn Sie die Station 
während Ihres Krankenhausaufenthalts verlassen möchten, 
informieren Sie bitte vorher das Pflegepersonal.

Medikamente und Einnahmeverhalten
 
Damit wir Sie vom ersten Tag Ihres Aufenthaltes bei uns optimal 
versorgen können, sollten Sie uns die Namen aller Ihrer Arznei-
mittel sagen, und auch angeben, wie oft und in welcher Dosierung 
Sie diese einnehmen. Dies ist wichtig, da Sie im Krankenhaus 
Ihre eigenen Medikamente normalerweise nicht einnehmen 
dürfen, sondern stattdessen mit Präparaten aus unserer haus
eigenen Apotheke versorgt werden. Denken Sie daran: Zu den 
Medikamenten gehören nicht nur Tabletten, sondern auch Tropfen 
(z. B. Augentropfen), Sprays, Hautsalben und Insulin- oder andere 
Spritzen. Ihr behandelnder Stationsarzt ordnet die Medikamente 
an, die Sie während des Klinikaufenthaltes einnehmen müssen. 
Sollten Sie ein Arzneimittel vermissen oder Fragen zum Einnahme
verhalten haben, wenden Sie sich bitte sofort an das Pflegeper-
sonal.

Hilfsmittel
 
Hilfsmittel, die Sie zu Hause benutzen, wie eine Brille, ein Hör-
gerät oder Gehhilfen, sollten Sie auch mit ins Krankenhaus brin-
gen. Bitte geben Sie beim Aufnahmegespräch mit dem Pflege-
personal an, welche Hilfsmittel Sie mitbringen oder welche Sie 
benötigen. 
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